
Biographien ѵк

VEG Neugattersleben (Kreis Bernburg). 1955—1957 Erzieherin in 
der Betriebsberufsschule Neugattersleben. 1956 Mitglied der 
Kreisleitung Bernburg der GST. 1957 Lokführer im VEB Ze
mentwerke Nienburg, Mitglied der Leitung einer Grundorgani
sation der SED und Org.-Leiter der FDJ-Betriebsorganisation. 
Qualifizierung als Betriebsstatistiker.

DÖLLING, Rudolf. Strausberg. Generalmajor der Nationalen 
Volksarmee.
SED-Fraktion. Mitglied des Ständigen Ausschusses für Aus
wärtige Angelegenheiten.

Geboren am 4. 11. 1902 in Roßbach (jetzt CSR) als Sohn eines 
Arbeiters. Volksschule in Roßbach. Arbeiter. Seit 1920 ge
werkschaftlich organisiert. 1923 Mitglied der KPC, in verschie
denen Funktionen tätig. Teilnahme an den Streikkämpfen und 
Aktionen der Arbeiterklasse in der CSR. 1935—1938 Abgeord
neter des tschechoslowakischen Parlaments (KPC-Fraktion). 1938—
1945 Teilnahme am illegalen Kampf gegen den Faschismus.
1946 SED, bis 1949 Mitarbeiter des ZK. Seit 1949 Angehöriger 
der bewaffneten Organe.. Generalmajor der Nationalen Volks
armee.
1950 Ehrenzeichen der Deutschen Volkspolizei, 1954 Vaterlän
discher Verdienstorden in Silber, 1956 Medaille für treue Dienste 
in der Nationalen Volksarmee, 1957 Ernst-Moritz-Arndt-Medaille 
und Verdienstmedaille der Nationalen Volksarmee in Gold, 1958 
Medaille für Kämpfer gegen den Faschismus 1933—1945.

DÖRNER, Walter. Holzhausen (Kreis Rochlitz). Bauer. 
DBD-Fraktion.

Geboren am 4. 9. 1895 in. Neuwallwitz (Kreis Döbeln); soziale 
Herkunft: Arbeiter. Volksschule in Neuwallwitz. 1910—1913 land
wirtschaftliche Lehre, dann als Gehilfe in verschiedenen land
wirtschaftlichen Betrieben tätig. Kriegsdienst im 1. Weltkrieg. 
1918 aktive Teilnahme an der Novemberrevolution in Chemnitz 
(jetzt Karl-Marx-Stadt). 1918—1945 Fabrikarbeiter in Hartha. 
1927 SPD. Seit 1945 Bauer. 1945 KPD, 1946-1948 SED; seit 1948 
DBD. 1954 Mitglied des Kreistages Rochlitz. 1955 1. Vorsitzender 
des Kreisvorstandes Rochlitz, 1956 Mitglied des Bezirksvorstan
des Karl-Marx-Stadt der DBD.
1957 Ehrennadel der Gesellschaft fürDeutsdi-SowjetischeFreund- 
schaft in Silber.
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